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Ieversch es Wo chenblatt.
3 . Sonntag , den 18 . Januar 1835.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Der Landesherrlichen Verordnung vom 9 . Juli

1830 gemäß werden alle Eingesessenen des Amts Jever
hiedurch arMefordert vor Ablauf dieses Monats ihre Hunde
bei den Kirchspielsvögten einzeichnen zu lassen , und die

vorgeschriebenen Marken cinzulösen.
Mit Anfang Februar wird gegen die Eigenthümer

derjenigen Hunde , welche dann mit Marken nicht ver¬
sehen sind , der Verordnung gemäß verfahren werden.

Amt Jever 1835 , Januar 3.
Loel.

Heintzen.
2 . Ohne Erlaubniß des hiesigen Amts soll im

Districte desselben Niemand hausiren . Die Amts - Unter¬
bediente sind beordert , die behusigen Erlaubnißscheine von
den Betreffenden sich vorzeigen zu lassen, ^ diejenigen
Hausircr aber , welche damit nicht versehen seyn sollten,
sofort zu arrctircn und anher zu führen.

Lettens aus dem Amte 1834 , Januar 12.
Rössel.

3 . Es ' wird die Laitdesherrliche Verordnung , welche
das Almosengeben an Bettler bei 1 bis 2 Gold Brüche
untersagt und gebietet , daß ein Jeder , der um ein Al¬
mosen angesprochen wird , solches bei 1 «F>Brüche unver¬
züglich anzcigen soll, hiermittclst in Erinnerung gebracht.

Lettens aus dem Amte 1835 , Januar 13.
Rössel.

Lonvocationen.
1 . Laut eines vor dem Amte Minsen am 7. Au¬

gust 1822 abgeschlossenen Kauscontracts , verkaufte die
Wittwe des weiland Hausmanns Hinrich Betten Qua-
den, Anna Juliane gebornen Fplkers, zu Waddewar¬
den , an den Hausmann Ahlrich Hillers Ahlrichs, zu
Lübbenhausen , ein zu Lübbenhausen , im Kirchspiele Wad¬
dewarden belegenes Landgut , groß 32 Matten , begränzt
in Osten und Norden von Johann Folkers Ahlrichs
Landgut

'
, in Westen von Hinrich Jürgens Landgut

und m Süden von L. von Tungeln Landgut , für die
Summe von 2425 «P in Golde.

Indem dieser Verkauf zur öffentlichen Kunde ge¬
bracht wird , wird zugleich Termin auf den

( 2 . ) zweiten März 1835
augesetzt , in welchem , alle diejenigen , welche an das be¬
sagte Grundstück Forderungen oder Ansprüche zu haben
vermeinen , solche, bei Straft des Verlustes und des
ewigen Stillschweigens anzugeben haben.

, Wegen derjenigen Kaufgelder , welche nach dem an¬
geführten Contracte noch rückständig sind , ist übrigens
eine Angabe nicht erforderlich , indem der Convocant in
dieser Hinsicht die Angabe als geschehen annehmen zu
t . llen erklärt hat.

Da ferner wegen einer Summe von 1600 welche
nach dem in Frage stehenden Kaufcontrocte vom 7. Au¬
gust 1822 in dem Landgute stehen bleiben sollten , unter
dem 31 . Octobcr 1823 auf Instanz der Wittwe Qua-
den kontraktmäßig die Jngroffation der Generalhypothek
in dem Hypothekenbuche zu Jever geschehen , das ingrof-
sirte Dokument aber abhanden gekommen ist , so werden
auf Instanz des Folkert Hinrich Lob mann bei Neu¬
stadt - Gödens und des Drechslers Folkert Leiners, zu
Friedeburg , als Erben der Wittwe Quaden, alle die¬
jenigen , welche an das besagte Dokument , Rechte oder
Ansprüche zu haben vermeinen , hierdurch zugleich aufge¬
fordert , diese ihre Gerechtsame in Termino vom

( 2 .) zweiten März 1835
unter der Verwarnung anzugcben , daß das in Frage
stehende Dokument für mortisicirt erklärt werden soll.

Zur Abgabe des Präklusiv - Bescheides und des Mor-
tifications - Dekrets ist Termin auf den

( 5. ) fünften März 1835
anberaumt.

Jever ' den 29 . November 1834.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Hendorff.
2. Der Hausmann Gerd Bohlken Borchers zu

Stummeldorf rm Kirchspiele Sillenstede hat von seinem,
seiner weiland Ehefrau Gesetze Eatharine Börchers
gebornen Kleyhauer, aus der Erbschaft ihres Vaters
Heinrich Wilken Kley Hauer zu Stummeldors ange¬
fallenen , und ihm von seinen Kindern als Miterben seiner
gedachten Ehefrau , nämlich

1 ) Hinrich Lassen Borchers, Dienstknecht bei dem
Landgebräucher Jbo Christian Koch in der Kley¬
burg,

2 ) Anke Margarethe Borchers, Dienstmagd bei
dem Hausmann Hajo Alken Harms zum großen
Spieker im Kirchspiele Sillenstede , resx . der
ketzern Vermögenscurator , Hausmann Johann
Folkers zu Stummeldorf , mittelst gerichtlich be¬
stätigten Uebertragungscontracts vom 30 . März
1833 zum Allein - Eigenthume übertragenen , zu
Stummeldorf belegenen , Landguke , bestehend auS
22 Matten Hamm - und pl . in . 15 Matten
Geest - Landes , dem Wohnhause , Scheune , Garten
und sonstigen Zubehörungen in Erbpacht gegeben,

1 . an den Hausmann Folkert Hinrichs , FolkerS
senior , zu Benlefstede , im Kirchspiele Sillen¬
stede , laut Protokolls des Amts Jever vom 4.
November 1833 drei Stücke Landes , nämlich 2
Grasen , und 3 , und wiederum 3 Matten , zu¬
sammen „ 8 Matten " genannt , welche jenseits



des Kirchspielstl
'
efs belegen sind und in Osten

und Süden an des F . H . Folkers senior,
in Westen an des G . B . Borchers und H.
Gerken , und in Norden an Z . Abels Land
gränzen unter den im Protokolle näher enthal¬
tenen Bedingungen für die Abstandssumme von
525 -F in Golde und einen jährlichen Canon
von 7 -H> 36 gr. Gold;

2 . an den Hausmann HeikeGerken zu Stummel¬
dorf , laut Protokolls des Amts Jever vom 7.
November 1833 einen Acker xl . m . Vz Matt
groß , begränzt südlich , nördlich , u. westlich von
des H . Gerken Land , östlich vom Fußwege,
welcher von Sillenstede nach Moorsum führt,
ferner ein Stück Geestland xl . m . 8 Matten
groß , begränzt östlich und nördlich von des H.
Gerken Land , südlich von I . Folkers s. g.
Wuschacker und westlich vom Fahrwege nach
Pöttcken , und endlich den Gebrauch eines freien
Fahrweges über des G . B . Borchers Warf,
südseits an H . Gerken Garten , unter den im
Protokolle näher angegebenen Bedingungen , für
die Abstandssumme von 400 in Golde und
einen jährlichen Canon von 2 «F> 36 grot in
Golde.

Auf Antrag des Erbverpächters wird Termin auf den
( 16 . ) sechszehnten März k. I.

angesetzt , worin alle diejenigen , welche aus irgend einem
Grunde an die gedachten Immobilien Forderungen und
Ansprüche zu haben vermeinen , solche bei Strafe des
Verlustes anzugeben haben.

Zur Abgabe des Präklusivbescheides ist der
( 19 .) neunzehnte März k . I.

bestimmt.
Es bedarf indeß

1, des zu Gunsten des Hausmanns Heike Gerken
des Aelltern, zu Stummeldorf , jetzt cessioa . noie.
des Cämmerers Hollmann, zu Jever , am 28.
Juni 1832 Nachmittags 4 Uhr ingrossirten Ca-
pitals zu 400 Gold cum accessur.

2, der zu Gunsten des weiland Webers Onke Mei¬
nen Eden zu Sillenstede Erben , als dessen Witt-
we Beeke Margarethe gebornen Kley Hauer, für
sich und als Vormünderin ihres mit ihrem weil.
Ehemann erzeugten Sohnes Hinrich Wlken Eden
am 22 . September 1832 Abends 8 Uhr 25 Mi¬
nuten ingrossirten Capitalsumme zu 50 Eemthlr.
oder 27 «F> 56 gL. Gold cum scccss.

3 , der zu Gunsten des weiland Webers Onke Meinen
Eden, zu Sillenstede , Wittwe , Beeke Margarethe
gebornen Kleyhauer, daselbst am 22 . Septem¬
ber 1832 Abends 8s4 Uhr ingrossirten Capital¬
summe zu 344 32 gr . in Gold cum uccess.

4 , der zu Gunsten des Zimmermanns Alke Janssen
Gralfs Ehefrau , Taalke Margarethe gebornen
Kley Hauer, zu Sillenstede , gleichfalls am 22.
September 1832 Abends 8 '/ ^ Uhr ingrossi

'rte
Capitalsumme zu 500 Gemeinthaler in Golde
cum nccess.

keiner Angabe bei dieser Convocation , indem der Con-

vocant die desfällkgen Angaben als geschehen annehmen
will.

Jever 1834 , Decbr . 19.
Großherzogl . Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

Concurs.
Nachdem wider:

1 ) Hermann Popken, zu Altgarmssiel,
2) Johann Gerkes Janssen, daselbst, . alS

Vormund des Kindes des Gerd Hinrichs,
daselbst , erster Ehe,

3 ) Edo Cordes Wich mann, daselbst , als Vor¬
mund des Kindes zweiter Ehe des Gerd Hin-
richs,

rücksichtlich des unter denselben beruhenden Nachlasses
des Gerd Hinrichs , Webers, zu Altgarmssiel , am

( 24 . ) Oktober d? J.
Schulden halber der Concurs hieselbst erkannt worden
ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und es werden zur Ausführung des Con-
curscs, der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende
Termine angesctzt:

1 . Zur Angabe auf den
( 23 . ) drei und zwanzigsten Marz 1835

in welchem Termine alle diejenigen , welche an die obge¬
dachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compcnsation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An¬
gabe - Necessen , unter der im Z . 42 der Concurs - Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben;

2 . Zur Liquidation auf den
( 7 . ) siebenten Mai 1835,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun¬
gen , bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen ha¬
ben , insofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 . Zur Anhörung des Prioritäts - Ur-
theils auf den

( 25 ) fünf und zwanzigsten Juni 1835 , und
4 . ZUm öffentlichen Verkaufe des Con«

curs - Gutes im Gerichtshause auf den
( 10 . ) zehnten August 1835.

Jever , den 10 . December 1834.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
S ch l o i f e r.

Rolfs.

Vergantungen.
1 . InConcurssachen des Schlächters G . Grahlfs

Ehefrau , zu Jever , sollen auf - Antrag des Curators,
Jaritz, folgende Gegenstände , als:

Betten , Tische , Stühle , Zinn , ein Schlächter¬
wagen , 3 Schweine , 1 Kalb , und was weiter
zum Vorschein kommen wird , am



( 27 . ) sieben und zwanzigsten Januar d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , in der Wohnung des Schlächters
Grahlfs verkauft werden.

Jever , den 5 . Januar . 1835.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht der

Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.
2 . Mit Bezugnahme auf die in ^ 46 des Jever-

schen Wochenblatts erlassene Bekanntmachung verschiede¬
ner gestrandeter und geborgener Güter , wird hiemittelst
zur öffentlichen Kunde gebracht , daß am Donnerstage den

( 22 .) zwei und zwanzigsten Januar d. I.
Vormittags 10 Uhr zu Horumersiel

125 Stück Balken in Längen von 20 — 55 Fuß
* 2/ ,z und Zoll stark

öffentlich meistbietend gegen baare Zahlung verkauft wer¬
den sollen mit dem Bemerken , daß die Bedingungen 3
Tage zuvor auf dem Amte einzusehen sind.

Hooksiel aus dem Amte Minsen 1835 , Januar 8.
Hollmann.

Verheuerungen.
1 . In Concurssachen der Gläubiger des Häuslings

Johann Hinrich Janßen zu Oldorf Wittwe , soll das
zur Masse gehörige , zu Oldorf belegene Haus nebst 1 >^
Matten Landes am

( 21 . ) ein und zwanzigsten Januar d. I.
deS Nachmittags 3 Uhr in der Frau Wittwe Christi¬
ans Behausung auf ein Jahr , von Mai 1835 ab an
verpachtet werden.

Jever 1835.
W . Ja ritz,

Curator der Masse.
2 . In Concurssachen des Schlächters Grahlfs

Ehefrau , soll das zur Masse gehörige , in der Stadt Jever
belegene Haus am

( 21 . ) ein und zwanzigsten Januar d. I.
des Nachmittags 3 Uhr in der Frau Wittwe Christians
Behausung auf 1 Jahr , von Mai 1835 ab an , ver¬
pachtet werden.

Jever 1835.
W . Ja ritz,

Curator der Masse.
3 . Die von Hieliste Marie Wilken hinterlassene

33 Matten große Heerdstätte zum Steindamm im Kirch¬
spiel Fedderwarden belegen , werde ich , am Sonnabend

den ( 24 . ) vier
'

und zwanzigsten d. M.
des Nachmittags 2 Uhr , auf sechs Jahre , vom 1 . Mai
1835 bis 1841 , nach vorzulegenden Bedingungen in
Harfs Wittwe Wirthshause zu Fedderwarden öffentlich
verpachten lassen ; wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Accum , den 2 . Januar 1835.
N . Nicolai.

4 . Der Landgebräucher Brunke Deye zu Lins¬
wege will am

. ( 24) vier und zwanzigsten Januar d. I.
Abends 5 Uhr in der Behausung des Gastwirths Nehm-
stedtauf dem Rathhause , seine 6 Matten Moorland bei

. ' Schullehrers Ricklefs Garten belegen, öffentlich,Ma « d. I . anzutreten verheuern lassen.
Jever , den 8 . Januar 1835.

G. L. Thkems.

5 . 35 Matten Middoger Pastoreyland , größten-
theils altes Grünland , und zum Fettweiden paffend,
sollen am

( 4 . ) vierten Februar
Nachmittags 4 Uhr in Popken Krughause zu Middoge,
in einzelnen Hammen verheuert werden.

Middoge
"

im Januar 1835.
Groninger.

Notifikationen.
1 . Am 24 . December vorigen Jahres , des Nachts,

ist das Haus des Abraham I . Ahrens, zu Busc-
nackshörn , im Tettenser - Kirchspiel , versichert zu470 «F,
und am 25 . December vorigen Jahres , des Nachts , das
aus zwei Wohnungen bestandene Häuslingshaus des
Johann Friedrich Tladen und Hinrich Cop mann Er¬
ben , das lange Haus genannt und im Oldorfer - Kirch¬
spiel belegen gewesen , versichert zu 200 ^ >, abgebrannt,
und werden in Gemäßheit der Brandversicherungs - Ord¬
nung die Deputaten der Gesellschaft und die Eigenthümer
der abgebrannten Gebäude hiedurch eingeladen am

( 26 . ) sechs und zwanzigsten Januar d. I.
des Morgens um 10 Uhr in der Wittwe Linz Behau¬
sung hieselbst zu erscheinen um das Nöthige dieser Sache
wegen zu rcguliren und zu beschließen.

Jever , den 7. Januar 1835.
Bürgermeister Jürgens, als Direktor der

hiesigen Brandversicherungs -Gesellschaft.
2. Der am Tettenser - Liese belegene größern Gar¬

ten , bisher von dem Drechsler Henricus Ger des benutzt,
und der daran gelegene Garten , bisher von dem Herrn
Cantor Minssen benutzt , in welchem sich ein geräumiges
zur Wohnung eingerichtetes , massives Gartenhaus befin¬
det , sind annoch zu verheuern . Liebhaber dazu wollen
sich auf der Dreesche melden.

3 . Bei dem Neujahrsingen der Waisenkinder am
14 . d. M . sind 38 18 '/Z gr . geschenkt worden , wo¬
für im Namen der Waisen von den Unterzeichneten herz¬
lich gedankt wird.

Jever , den 15 . Januar 1835.
Lage . Harms . Christians.

4 . Der Assessor Frerichs bittet das Verzeichniß
der bei ihm zu habenden schönblühender Pflanzen und
Blumen - Sämereien bei ihm abfordern zu lassen.

Auch hat derselbe folgende getriebene Blumenzwiebeln
in Töpfen welche in Zeit von 14 Lagen bis 3 Wochen
blühen werden , abzustehen

Gefüllte Hyazinthen in mehreren Farben 1 Stück mit
dem Topfe . . . . . 18 gr.

Vielblumige Tazetten in mehreren Sorten 1 St . 18 gr.
Frühe Tulpen , einfache und gefüllte
One vaa Doll 4 Stück im Topfe . 18 gr.
Oocus in mehreren Farben 6 bis 8 Stück

im Topfe . . . . . 18 gr.
5 . In Concurssachen des Schusters Johann Andreas

Kirchhofs Ehefrau , ist der Verkauf des Hauses aus
Montag den

( 19 . ) neunzehnten Januar d. I .,
Mittags 12 Uhr , im Locale des Landgerichts , angefetzt.
276 «A 28 gr . Gold Taxe.

Jever 1835.
W . Jaritz,

Curator der Masse.



6 . Des weil . Gastwirths , Claas Iansscn
Llaassen , Witkwe , beabsichtigt , das ihr zuge¬
hörige , jetzt von ihr selbst bewohnt werdende , zu
Hooksixl belegene Haus , auf mehre Jahre , Mai
L8S5 änzutretcn , durch den Unterzeichneten zu
verheuern . —

Dieses Haus ist fast ganz netz , zur Betreibung
der wirthfchaft und Bierbrauerey eingerichtet , nicht
allein an einer angenehmen ; sondern als wirths-
haus auch an einer sehr vortheilhaften Lage von
Hooksiel belegen und als solches bisher sehr fre-
quentirt worden . In dem Hause ist unter andern
ein geräumiges wrrthfchafrszimmer , ein großer
Tanz - Saal , ein großer Bester , ein geräumiger
Pferdestall und eine complete Bierbrauerey vor¬
handen . Neben dem Hause befindet sich ein ge¬
hörig eingefriedigter Garten mit einer completen
Regelbahn nebst Regelhause . Das Ganze bietet
demnach die Gelegenheit zur Ausübung eines vor-
theilhasten Geschäfts dar , und wollen diejenigen,
welche hierauf restectiren, sich in den nächsten 8
Tagen bei dem Unterzeichneten einsinden , um die
Verheurungsbedingungen zu vernehmen tznd das
weitere zu perhandeln.

Jever L8SS , Januar LS.
B . H . Giebels,

Rechnungssteller.
7. Zur Erledigung der Geschäfte , des dis jetzt

von mir verwalteten Uuctionsverwalterdicnstes, ist eine
ernstliche Beitreibung der rückständigen Bergantungsgel-
der jetzt durchaus erforderlich . Ich bitte daherdiejenigen,
welche es nur irgend möglich machen können , im Laufe
dieses Monats ihre Schuld zu entrichten, da ich zu An¬
fang des andern Monats alle Rückstände , ohne Aus¬
nahme , gerichtlich beitreiben werde,

Jever 1835, Januar 8.
Frerichs.

8. Ich ersuche hiermit alle diejenigen , welche an
die kürzlich zu Sillenstede verstorbene Anna de Wahl
aus Schortens noch Forderungen zu haben glauben , mir
ihre specisicirtm Rechnungen in 8 Tagen einhändigen zu
wollen.

Jever 1835, Januar 14.
H . Buscher.

9. Der Zoll - EinnehmerPopken beabsichtiget,
sein vor dem hiesigen Siele liegendes , 25 Rockenla

'
stm

großes s. g. Tialk - Schiff mit ganz completem Znven-
tario und in durchaus vollständigem und gutem Zustande
-unter der Hand zu verkaufen und bemerkt dabei, daß auf
den etwaigen Wunsch des Käufers der größte Theil des
Kaufschillings gegen genügende Sicherheit und übliche
Zinsen im 'Schiffe stehen bleiben kann. Kgusiiebhaber
wollen sich baldigst bei ihm einfinden.

Ellcnftrdammer - Siel 1835.
10. Patent 8oles kor sioaltb ( engl . Gesund-

heits-Sshlen von Filz auf Leder), Kork- und Pferdchaar-
Sohlen ; Ohrenbeillen in großer Auswahl , m fi

'schbein-
fein Horn- und plattirter- Einfassung, feine und ordinaire
bchnupftabacksdosen; bittere und süße Chocolade um da¬
mit zu räumen per Pfund zu 18 grote; feine Cabanas,
Havanah , Domingo und Maryl . Cigarren, empfehle
H zur gefälligen Abnahme.

' Zever im Januar 1835.
K. K. Onken.

11 . Das Haus der Ehefrau Hinrichs am alten
Markte zu Jever ) ist auf Mai 1835 pachtlos , und habe
ich dasselbe in Auftrag unter der Hand zu vermiethen.
Liebhaber dazu werden mich am

( 24. ) vier und zwanzigsten d. M.
im Gasthofe der Frau Wittwe Christians, zur münd¬
lichen Verhandlung vorfmden.

Kniphausersiel im Januar 1835.
H . F. Graepel.

12 . Das von dem BäckermeisterBerendJanssen
bewohnte an der Schlachtstraße belegene Haus , will ich
von Mai d. I . an , auf mehrere Jahre unter der Hand
verheuern , weshalb Liebhaber sich bei mir einsinden
wollen.

G. M . Remmers.
13. Die Mitglieder der Landwirthschaftlichen - Lese¬

gesellschaft werden ersucht , nunmehr ihren Beytrag zu
2 «F> Gold , an mich einzusenden , da nicht eher neue
Bücher angeschaft werden können, bis die alten Schulden
bezahlt sind.

, Jever im Januar 1835.
Frerichs.

14. Besten gereinigten alten Rüböl bei Ankern,
halben oder viertel Ankern zum Preise von 10 per
Anker zu haben bei

Carolinensiel im Decbr.
H. Fleßner.

15. Landgut zu verkaufen.
Dos an der Ebkerige belegene , von

Frerich Hieken benutzte Land bestehend
aus 64 Grase sehr fruchtbarem Juniter
und Bandter - Kleiboden , mit gutem
Wohnhause , Scheune und Backhause,
Obst - und Gemüsegarten , wird zum Ver¬
kauf angebvten.

Eine Taxation desselben ist bei Un¬
terzeichnetem einzusehen.

Die so angenehme als bequemeLage
dieses Landes, am öffentlichen Fahrwege
in der Nähe von Mariensiel, verdient
wohl die Aufmerksamkeit eines Käufers.

Auch dürfte sich bei der wenigen
persönlichen Sicherheit und jetzigem sehe
niedrigem Zinsfüße wohl schwerlich "ine
bessere Gelegenheit zur Sicherstellung ei . . ?s
kleinen Capitals darbieken.

Ein Drittheil des Kaufgeldes kann
gegen erste Hypothek beim Käufer stehen
bleiben. Man wende sich an

I . H. Carstens,
Commissionär in Jever.

( Hiebei eine Beilage .)



Beilage zu ^ 3. 1835.
Verpachtung.

Weil . Kaufmann Herrn von Fumctti Kinder
Vormünder wollen am Mittwoch dem

( 28 . ) acht und zwanzigsten Januar d. I ..
Abends 6 Uhr in des Herrn König Wirthshaus tzie-
selbst:

1 ) das auf der Nordergast hiefclbst vel'egene von weil.
Hinrrch Peters nachgelassene Haus nebst dabei

, besindlichcin Gartengrunde,
2) ein Haus an der Steinstraße , welches gegenwartt

'
g-

vom Maurer Meyer bewohnt wird , und
3 ) eine Wohnung daselbst, vom Buchbinder Thon

jetzt bewohnt,
auf Mar d. I . anzutreten , auf ein oder mehrere Jahre,
nach den vorzulegenden Bedingungen , meistbietend ver¬
heuern lassen.

'

_ Jev er, den 15 . Januar 1835.

Notificatiouen.
1 . Den Empfang einer neuen Sendung einfacher

ordinairer und feiner Lütticher Jagdflinten , wodurch mein
Lager von Gewehren aufs beste wieder completirt wurde,
beehre ich mich hiermit den Freunden der Jagd anzuzei¬
gen und empfehle bei möglichst billiger Preisstcllung sol¬
che zur gefälligen Abnahnre . Eine sehr hübsche Auswahl
von Pistolen k Percussion , mit und ohne Cammer ä la
Congröve erhielt ich « benfalls , die ich denn auch zur Ab¬
nahme ergebenst empfehle.

Jever 1835 , Januar 9.
C. F. Dirken.

2 . In einer bedeutenden Colonial - Maaren und
Gctraide - Handlung in Oldenburg , kann ich einem Sahn
rechtlicher Eltern , der gewandt und mit den nöthigen
Vorkenntniffen ausgerüstet sein must , auf Ostern d. I.
eine Stelle als Lehrling Nachweisen.

Jever 1835 , Januar 8.
W . C. Helmerichs.

,
3 . Das dem Herrn Johann Ter deck , Hieselbst,

gehörige an der Waagestraße belegene Haus , habe ich,
Mai 1835 anzutreten , in Commission zu vermiet Heu.

Jever 1835 , Januar 8.
B . H . SiebelS.

Rechnungssteller.
4 . Die Wohnung vor der Wafferpfortstraße welche

von dem Herrn Orgelbauer Janßon gegenwärtig be¬
wohnt wird , will ich, von Mai 1835 an auf ein oder mehre
Jahre verheuern. Sie besteht in 3 Stuben , Schlafstu¬
be^ . Küche, Keller, Bor - und Hinterhaus , — auch Gar¬
te^ und. — Hierauf Refleckirende wollen sich baldigst
« l mich wenden.

Jever 1835 , Hanuar 8.
Hermann Niemeyer.

, 5 . Ein junger rechtlicherMann der durch mehrjah-
rrge Erfahrung Kenntnisse in der Landwirthfchast , Pferde-und Vieh - Zucht, nebst dessen Handel schöpfte, beabsichtigtMar 1835 als Verwalter auf ein Landgut angestellt
zu werden. Das Nähere ist auf portofreie Briefe im
Jev . Intelligenz - Comtoir zu befragen.

. o - Ich kann Ostern oder Mai einen Lehrling zumeiner Profession gebrauchen.Jever. I . G. HinrichS , Schmiedemekster.

7 . Diejenigen Meister welche der Schusterinnung
mit beigetreten , und sich am 2. Januar 1835 nicht ins
Meisterbuch haben emschreiben lassen, werden hierdurch
aufgefordert , nunmehro - am 26 . dieses Monats Nachmit¬
tags 1 Ilhr im schwarzen Bären zur Einschreibung ins
Meisterbuch , zu erscheinen.

Sollten noch einige Landmeister der Innung beitre¬
ten wollen , so können dieselben sich an diesem Tage da¬
selbst einsinden.

Jever den 8 . .Januar 1835.
Grüttemeier und
Re ich mann, als Vorsteher.

8. Ein Handlungsgehülfe welcher mit den ndthi-
grn Kenntnissen versehen ist , und ein gutes Betragen
Nachweisen kann , sucht auf Mai dieses Jahres eine An¬
stellung . Nähere Nachricht ertheilt der Kaufmann Weh¬
rend I . Eden "

, zu Wüppels.
9 . Der dem Schloßverwalter Behrends zuge-

hörende Garten mit einem steinernen Hause , auf der Nor¬
dergast belegen , ist zu vermiethen.

Jever , den 8 . Januar 1835.
10. Ein honettes Frauenzimmer das in der Küche,

wie in allen häuslichen und weiblichen Handarbeiten sehr
erfahren ist , wünscht auf Ostern oder Mai eine Stelle
als Demoiselle zu erhalten . Das Nähere im Jeverschen
Intelligenz - Comtoir.

11 . Theile Jarrssen zu Cleverns will seine Häus-
lingsftelle daselbst bestehend aus 2 Wohnungen und 2
Gärten und 1 »4 , Matten Landes , von Mai d. I . an,
auf mehrere Jahre unter der Hand verheuern , oder falls
sich ein Käufer finden sollte , solche verkaufen . Liebhaber
wollen sich daher bei ihm einsinden und die Bedingungen
vernehmen.

12 . Von meinen , gegenwärtig vor dem Barelersiele
liegenden Schiffen , beabsichtige ich entweder

das circa 15 Lasten haltende Kuffschiff oder
das Muttschiff von 26 Lasten Größe,

beide übrigens in gutem Stande befindlich und mit voll¬
ständigem Jnventarium versehen , unter annehmlichen Be¬
dingungen zu verkaufen und ersuche etwaige Kaufli

'
ebhaber

sich dicscrhalb baldigst bei mir zu melden.
Varel 1835.

Johann Tohultz.
13 . Flachs zu billigem Preise ist zu bekommen bei

W . Trarks an der neuen Straße.
14 . Mein Haus zu Friederikensirl welches von

dem Schmi
'
rdemerster I . G . Joachims bewohnt wird,

will ich unter der Hand auf Mai dieses Jahres anzu-'
treten , entweder verkaufen oder verheuern , Reflectirende>
belieben sich also ehestens an mich zu wenden.

Hooksiel , den 5. Januar 1835.
D . Fimmen.

15 . Es werden alle diejenigen, welche an den Nach¬
laß des weil . Reif Harms , im Kirchspiele Sillenstede,
rechtliche Forderungen haben , ausgefordert , ihre Rechnun¬
gen in Zeit von 3 Wochen cm den Vormund Heinke
Weyers zu Gkarum abzugeben, um eine llebersicht der
Masse zu machen.

Glarum , den 10. Januar 1835.
16. Die Wittwe des Malers und Glasers A. H.

Holtzinger , in Jever , sucht um Ostern oder gegen
Mai d. I . , einen guten werkverständigen Malergesellen;
di« darauf Restectirendr wollen sich bei Gr je eher je lie¬
ber melden.



17 . Zwei hundert Reichsthaler WaddewarderKirchen-
Capital sind sofort zu 5 Procent Zinsen zu belegen.
Wer Gebrauch davon machen und gehörige Sicherheit
stellen kann , melde sich bei dem Kirchjurat

Hinr. Bosen , zu Tayn.
18. Die neulich ausgebotenen 400 «K Mknser-

Wacanz - Gelder, können nun gegen genügende hypothe¬
karische Sicherheit zu 4 >/L Proeent Zinsen belegt werden.

Minier- Osteraltendeich , den 25 . Decbr. 1834.
Euke Eiben Meine rs»

19. Ich habe auf Mai 1835, oder auch eher eine
Stube zu vermiethen.

Jever . Preibisius ..
20. Seit einigen Tagen hier angekommen , zeige

ich hiermit an,, daß ich mich noch acht Tage hier aufhal-
trn werde . Mein Logis ist im Schütting.

Jever , den 15 . Januar 1835.
F. Seligmann , Zahnarzt.

21 . Das von D . Lun scher gegenwärtig bewohnt
werdende Haus, , wünsche ick , auf Mai 1835 anzutreten,
im Ganzen oder theilweise , auf ein oder mehre Jahre,
zu verheuern . G . Dircks , Wittwe.

22 . Ich wünsche in - Commission einige 30 Fuder
gutes Marschhm anzrEaufen.

Jever.
A . Reling.

23. Ein Ladendiener der im Buchhalten . geschickt
und von guter Herkunft ist , kann jetzt gleich oder auf
Ostern d.

'
I . in meine Handlung eine Anstellung er¬

halten.
Jever, den 1-5. Januar 1835.

HeinemannAhrens.
24. Ich kann Fastnacht oder Ostern einen werk-

verständigen Malergesellen , und einen Lehrburschen von
honetter Herkunft, , anstellen . Ohne Zeugnisse eines sitt¬
lichen Betragens braucht sich niemand zu melden.

Jever im Januar 1835.
Lang mack, Maler.

25 . Ich wünsche sogleich ein. oder zwei , und auf
Ostern oder Mai sechs Webergesellen in Arbeit zu nehmen.
Auch können , zwei Burschen welche Lust haben die We¬
berprofession zu erlernen , bei mir in die Lehre treten.

Neugarmssiel. , I . Reiners.
26 . Ich verlange jetzt einen Gesellen zu meiner

Profession.
Wiefels 1835.

H. H. Harms,, Schmiedemeiffer.
27. Ich wünsche auf Mai dieses Jahres einen

Lehrling zu meiner Profession.
Sillenstede 1835-.

WehrendHarms, Schneidermeister.
28 . Ich kann sogleich ein Schneidergesell in Arbeit

nehmen . H . H . Janßen, zu Sillenstede.
29. Meinen bekannten hellbraunen Hengst habe ich

noch zum Beschälen der Stuten stehen.
Bohnenburg , den 18. Januar 1835.

Wehrend Dirks.
. 30 . So eben ist erschienen:

Nothwendige Erwiederung
auf die sogenannte Abwehr eines gegen die oldenburgi

'sche
Geistlichkeit gerichteten Angriffs.

Aus d. Decbr. Heft des Bremer - Kirchen- Boten
besonders abgedruckt. Preis 4 gr. Gold.

Zu haben beim Buchdrucker Mettcker.

Ausverkauf vou Colonial - Maaren re.
Um möglichst schnell mein waaren - Lager zu

raumen , verkauft ich von heute an alles zu her¬
abgesetzten und namentlich nachstehende Artikel
zu dem bemerkten Preise , als : Allaun per Pf.
4 Grot , Blausel , allerftinste Sorte 36 Grot , Ber¬
linerblau , ebenfalls von bester (Dualität 1 '/g ,
Bleiweis , bestes holländisches 7 Grot ,, englisches
8 Grot , Cichorien feinster Äawinkler 18 Pf . j
dito Norder in gelbem Papiere 23 Pf . 1 «K, dito
in blauem Papiere 28 Pf . 1 Curcuma oder
Spieskraut 12 Grot , Lnmin 12 Grot , Cardemom
( beste kleine ) Is^ Canehl 36 Grot, . Corinkhen
11 Grot , Eisenglanz 8 Grot , Lernambuckholz
(gemahlen ) 18 Grot , Goldglatte 7 Grot, . Sllfll-
apfel ( beste Aleppo ) 24 Grot , Gummi 24 Grot,
Gelbholz 6 Grot , Harz 3 Grot , Ingber 12 Gxot,
Indigo ( «Dstindifcher) 2 -H , bei 10 und mehren
Pfunden noch billiger , Rinruß , Busch von 100
Dosen 30 Grot ,

"
verschiedene Sorten Lonchen

Rienruß zu bis 4 Grot das Stück , Rönigsroth
6 Grot , Rreide ( gemahlen ) 100 Pf . Is4
Lacriyen 18 Grot , Leim 12 Grot , Mandeln
(bittere ) 20 Grot , Macisblülhe 2Hg ^ dito Nüsse
2 «K , Mennie ( rother ) 10 Grot , Nelken 36 Grot,
Neublau ( superfein ) 54 Grot , (Del ( altes belege-
nes Rappöl ) Linker 8^ «F> dito gereinigtes oder
Patent -C>el das besonders hell und klar ist 6^ «F>,
Baumöl , Zinker 10 «L , <Dchcr . (gelben) in Risten
von pl . M . 100 bis 250 Pf . psr 100 Pf . zu 3 «L>
30 Grot , angebrochen 24 Pf . 1 «x, . Pflaumen 18
Pf . 1 «F>, Pommeranzenapel Pf . 8 Grot , dito^.
Schaalen 10 Grot . Rappe , Schrtmper no . 1, 18
Grot , Reis neuer Laroliner 14 Pf . 1 dito al¬
ten «Dstindifchen 20 Pf . 1 Seift ( beste braune
winterfeift die sich bis Zinsgang Mai gut halt ) 12s^
Pf . 1 «E , Salz , Liverpoler , eine schöne mittelgrobe
Sgrtt , Scheffel 33 Grot die Lonne von 8 Schef¬
feln 3 *H "K , bei Lasten noch billiger , Sprup
Anker 6 «L>, Schwefel in Stangen 4 Grot , Sago
(brauner ) 9 Gr . , Spangrün 36 Gr ., Taback , Schrim-
per , no . 1 , 10 Grot , dito Sortiment no. 1 , 10
Lhec grünen oder Haifanskin in vorzüglich schö¬
ner Maare 48 Grot , Longo und Souchon 42
Grot , besten Uxim 1 , feinsten pecco, der als
den gestrndesten aller Lheeen sehr zu empfehlen
ist, 2 «F, LH ran ( englischen ) Anker 6D- «P , Ter¬
pentinöl Ranne 24 Grot , Thon , weißen 3 Grot,
Vitriol , grünen 30 Pf . 1 «F> bei 109 Pfunden noch
billiger , weißen Vitriol Pf . 6 Grot , Waid 8 Gr.

Sammrlich bemerkte Preise sind in Courant-
Munze jedoch nur gegen baare Zahlung.

Jever : den Januar L8SS.
_ B . L . Borken.

Verlovuirgs - Anzeige.
Als Verlobte empfehlen fich

Anton Günter Lüken
und

Catharina H einem ei er.
Rhaudeu. Sengwarden, den 14. Januar . 1835.
Eingegangen d. 15. Januar für die Abgebranken zp

Greußen, v. d. Hm . Iss. Gl. zu Jever 1 «F. S. R.
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